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Der Stovdy unter dem Himmel weif feine Jeit,
Der Keanich und die Sdywalbe merken ibre Qeit.
Das Thicr folgt Feffeln der Natur,
Der Menfch dem Licht der Seele.
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Die Shwalben

unfere einheimifden, jest suricfgeFommenen
Sdhwalben find Jugvdge!, und mirffen 8 vermdge
ihrev MNahrung fepn.  Cine uncitviefene Behauptung
ift e, Daf fie fich im Herbft in den Schlamm der Seen
und Seiche verfenften, und hiev in Ceftarrung jubrad:
ten, ©8 gehort wenig Nachdenfen dazu, das Grund:
lofe diefer Meinung ju begreifen, Welde Kraft mifite
tooh! ein fo leichter Bogel befigen, wenn e fich in
den dicfen Schlamm fenfen wollte.  Was wicde aus

XXXI. TJabea. (24) fleiz
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feinem Gefieder werden, und wie wirde er fih im
Felihlinge twieder, veinigen Fonnen? E8 ift waly,
man hat bisroeilen im Herbft oder Fruhlinge Schival:
ben an Seichen und Seen gefunden; allein man toeif,
daf diefe Bdgel foaleich bep vauber Herbft- oder Frab:s
fingsmwitterung Hieher gehen, um fich von allerley am
Rohr und Shilf fisenden Jnfeften und Lavven ju evz
nafren. Hier mogen roohl einige bidtveilen erjtarven,
und todt oder Halbtodt gefunden tverden; aud) hat
man folche Ceftarcte wirflich bistoeilen wieder aufleben
fehen. S diefem Fall aber waren fie gewiff nuv erft
pecflommen.,  Daff die Schivalben big nach AUfrifa
aiehen und dort uberrointern, ift jest ausgemacht;
venn Secfahree treffen fie auf ihren Wanderungen
hin-umd Her ofter an, und in Afrifa fieht man fie im
$evbfte eingiehen und im Frahjahre fich entfernen,
Unter den ausdlandifdhen Schwalben ift
ihres beriifhymten MNe fte 8 vegen die merFrotirdigfte die
efculenta ober ecfbare Schwalbe. Bon ihr fom:
men die berihmten indianifden Bogelnefter,
weldye im fuddftlichen Afien fir eine der grofiten Fef-
Ferepen gebalten und theuer bejahlt erden, Der
Dogel, der fie baut, ift unfeen Schwalben in der
aufieen Bildbung und Lebensavt gleich, fo groff wie
ein Raunfdnig, am Oberleibe braun, am Unterleibe
weifilich, und jebe Feder ded gabelformigen Schrwans, -
3¢8 mit einer teifen Spige verfehen.  Mehreve oftz
indifche Snfeln in dev Nahe des Aequators, befonderd
3wifchen Fava und Sumatra, und jwifchen Fava 1und
Cochinchina, find die Heimath bdiefes Vogels.” Die
Nefter findet man in den Felfenhdhlen am Meere.
Die Materie, wovaus fie beftehen, ift gelblichroeif
i ; hell-




Bier und vanzigfed Stacd. 535

Hellburdfidtig, und gleiht vollfommen einer eins
getvocEneten thievifchen Gallecte. Sie ertveicht fich,
toenn man fie im Munde halt, fdmedkt anfangs ein
wenig falsig, dann aber veclievt fih der Gefhmack,
Was nun aber diefe Materie fep, ob Fifdrogen, oder
cine Art im Meere lebender Schleimmwuirmer, das ift
noch nicht vollig ausgemacht. Fm fidlichen Ufien,
befonders in China, fchreibt man diefen Neftern grofe
Reafte gu, Fauft fie theuer ein und verfpeift fie in
Suppen und Ragoutd, toelde einem Curopdcr fehr
fade fhmecten, und erft durch das Gewiry einen
angen¢hmen Gefchmact echalten,

Chronit der Stadt Halle,
,, 1.
Univerfitat
m&d)fteu Gonntag afademifder Gottegdientt
um 11 Ube in dex Ulridstivche,

: Vs
Das Mufiffeft

@rex) Rage der vergangenen Woche getvahrten ung
abermal8d einen ausgegeichneten und feltenen mufifaliz

fhen Genufy, indem durch die Veranftaltung der hies

figen Mitglieder des Mufifoereins der (bftadte, Hen.
®eh., Suftizrath Mihlenbrud und Hen, Blrgers
meifter Melfin, Diefer Bevein fein finfted grofes

! 2 Seft
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Feft in unferer Stadt gab.  Eine gang neue, grofi:
actige und aligemein berwounderte Tonfdhdpfung von
%, Slein, dad Oratorium David, und Handels
hecrliche Contate, dasd Alepanderfeft, madten
die Hauptyierden deffelben aus, an die fich wirdig ein
Plalm von Reifiger, ein Hofianneh von Fr.
Sdneider, mehrere trefflich ausgefiihrte Spmphoz
nien und Cingelftiicte foroohl fir dén Gefang als fie
befondere Snftrumente anfchloffen.  Die jroecEmafige
Anordnung und Ordnung des Gangen, die gefchicte
Beberefhung der Tonmafien durch die leitenden Meis
fter, die Runftfertigfeit des febr jahlreichen Orchefters,
die tiberaus vollendete Ausfihrung der forgfam vor:
getibten Ghbdrey, in denen hauptfachlich Hiefige Mufif-
freunde und Mufiffreundinnen mitwicften, und die
ausgepeichneten Leiftungen dev eingeln auftretenden
Birtuofen, Sangevinnen und Sanger, verdient gleichs
mafig die Bewunderung und den Danf der ielfeitig
angefprochnen und erfreuten Hover. — Dem Mufifs
director bes Vereins, Hn. Hoffapellmeifter Fr.Schnei:
der, wurde von Seiten der hiefigen philofophifchen
Gacultat das Chrendiplom eines Doctors der Mufif
ectheilt, von Seiten des BVereins fein wohlgetroffnes
Bildniff fiberreicht, und von den Studirenden cin
Lebehody gebradhts

8‘
S die Abgebrannten in SD?erfmig
Famen nod) ein: von Hrn, P. 1 Thlr., Mvon Hen. Pr.
@. 1 2hlr., von einem Si)xenftmabd)en 5 Ggt., ung.

1 3hlv., M. B. 1 Thle,, M, D, 2 Thir., und ous
3 Gpat:
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3 Gpacbiidfen der GSefchtvifter Alicfe 1 Thie. Die
Gumme beteagt: 63 THiv. Sour, und 1 Dufaten, ift
pon und Dereits jum Sheil abgefendet und veranlafit
ung im RNamen der Ungluctlichen ju dem Herylichften
und lebhafteften Danfe, den wiv hieemit allen freund:
lichen Gebern dffentlich und freudig ausfprechen.

Boigtel, Sruber, Hefekiel

4.
Danffagung.

Nackdem dag finfee Muficfeft des Bereins ber G162
ftabte in veegangener Woche vornbergegangen, beel):
ren toie ung, aflen denen, tcldhe daffelbe durdh ifhre
Untecftiibung gefordert haben, namentlich den Mitglie:
deen des hiefigen Dilettanten 2 Snftrumentafoereing und
denjenigen unfree Mitbiirger, reldhe auf unfere Bitte
fremde Mufifer unentgeldlich in ihre Wohnungen aufs
nahmen, Hierdurch dffentlich unfern Dant fiie die das
bey gehabten Bemihungen und Aufopferungen ju fagen.

Dee Geh. Suftizrath Mihlenbrudy

Der Biirgermeiffer Mellin,

50
Mitbe Tohlthaten
fie die Armen der Stabdt,
63) Die Sammiung auf dem Jahemarfe beteug

27 Sgr. 7 P
Die Curatoren :1¢.  Lehmann, Runde.

ARARANANANY
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6.
A SN
.@err Geminardicector Dr. Harni fcb in Weifienfels
Dat den deutfchen Schulen des hiefigen Waifenhaufes
Sunfsig Cremplare feines Buds : ,, Lebensbils
der aus dem Preufifchen Sadyfenfande ¢ al3 freund:
lige Gabe vecehrt, woflr i hiermit auch offentlich
verbindlichft danfe. Bernbaror,

7.

©cbobrne, Getraucte, Geftorbene in Halle 20,
WMay. Sunius 1830,
a) Gebobhrne.

Warienparodhie: Den 13. May dem Bud)hands
Iungs : Gebiifen Sifher eine 2., Johanne Chriftiane
Agned, (Nr. 1010.) — Den 16. dem Dhcermeifter
Seidler ein Sobn, Sohann Hermann Gottfried,
(N 1037.) — Den23. dem Sdyneidermeifter Schalz
lev eine €., Carofine Wilhelmine. (Nr. 768.) .

Ulvihsparodite: Den 13. May dem Schuhmachers
meifter Lorens ein @,, Sohann Albert, (Nr. 321.)—
Den 20, dem Fleifdermeifter Gricfmann ein ©ohn,
Carl Guftav Hermann, (N, 1536.) — Den 28,
bem Sdjuhmadhermeifter Drechfel eine Tochter, Marie
Sriederie Beronica. (N 1595.) — Den 29, dem
Zifdlermeifter YTaumann cine T, » Marie Sophie
Wilhelmine. (Ne. 248.)

Moripparodiie: Den 11 May dem Steinhauermeis
ftev Decber eine ‘Todyter, Marie Charlotte Grmma.,
(. 2206.) — Den 22, dem Salywivermeifter
Wadysmuth tine T., Charlotte Sriederife Chriftiane.
(Jtr. 850.) — Den 23. bem Dudybindevmeifter Y0ag=
: ' et
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nee ¢in ©., Guftap Albert. (N, 682.) — Den 31
ein unehel. Sobhn. (Nr. 2186.)

Katholifde Kivche: Den 8. Way dem @chneidevs
meijter vochgrabe ¢in ©obri, Frang WWilhelm Carl,
(M. 502.) — Den 12, dem Sduhmadyermeifter
Riedel cin &., Catl Albert. (Nv. 642.) — Den 18.
vem Tifdylermeiffer Niavein cin &., Sohaun Carl.
(M. 29.)

RNenmarte: Den 31 May dem Handatbeiter Deyer
cine ., Sophie Nofine. (Ne. 1159.)

Glauda: Den 23. May dem Maurergefellen Kraz
ner eine T., Marie Augufte Nofine. (N, 2004) —
Den 30, dem Tagewddyter auf dem MWaifenhanfe solsz
macher eine T, Deavie Sophie Ehriftiane. (Nr. 1898.)

b) Getrauete.
Dombivhe: Den 6. Juniug der Waldhornift in dev
aten Shgerabtheilung t3oofdorf mit YO. ¢h. Turpe.
enmarkt: Den 6. Suniug der Handarbeiter Taus
chius mit . . 07, verwittr, Wiiller geb. Risver.

: c) Gefiorbene,
Mavienparodjic: Den 1. Junius ein unehel. ©,,
alt 3.5, 9. 3 8. 4 T, Waffertopf. — Den 2. der
Sdubmadyermeifter Kubndt, alt 66 K. 2 M. 398,
1%, Gntbrdftung. — Den 4. ded Stelimadyermeifiers
Ricgelmann IWittwe, alt 81 S, 5. 3. Cntbedf
tung. — Den 5. ded Sdhyneidermeifters P eiffering
<., Sobanne Marie Ehavlotte, alt 2 S 8Mm 1T
©hwade. — Den 6. der penfionirte Kobhlenmefjer
Taumann, alt 75 5. 7 M. 3 W, Entfrdftung.
Ulridysparodyie: Den 4. Junind bet Fageldhrvr
Hote, alt 91 5 1TM, 13 4 L. Altersfdyoddye. —
Den 5. des Handarbeiters Gabler &,, Sobann Gotts
Tich, alt 9 5 4 M. 6 T. Krdmpfe. — Den 6. bed
Wttchermeifiers Schovenfack nadyael. T, Satharine
@tifaberly, alt 62 J. 1 M. 1 W. Augperung.
Movigparodyie: Den 2, Juniug ded Handarbeiterd

Gebhardt T., Jofalic Chriftiane, alt 10 9. 3 98.
4 Lungens
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Lungenentyiindung, — Den 3. bes gewefernen Soldaten
Langhammer Wittwe, alt 733 9 M. 2 W, Gnes
frdftung. — Do 4. des Aufrodeters Teichmanny S.,
Guftav Hermann Serdingnd, alt 1S, 5 M. 1. 4T,
Stectflup.

Domtivde: Den s, Sunfud  bdes Tifchlermeifters
sheinrich Ehefran, alt 61 J. M 3WL4 T, Lebers
verhdrtung. — Den 4, bes” gewefenen Soldaten YVoigt
Wittwe, alt 82 §. 3 M, Altersfchiwvdcpe,

Katholifde Kirdhe: Den o. Junius ded Tifchlors
meifters Havein &., Sohann Carl, alt 2 I, Kredmpfe.

Kraptenhaus: Den 31 MNMay der Sdyneidergefelle
Drieburg, alt 21 F. weife Gelentfudht, — ~ Deg
Sleifchergefellen anff gewefene Ghefrau, aft 59 .
6 M. Entbriftung.

Glauda: Den 31. May des Handarbeiters Zoblea
mann Wittwe, alt 65 . Stectflup,

AN A

8. Dallefder Geteeidemarrt,

, S Den brey Markttagen vom 2. big 8. Juniug b: 5. finy

s Wevbauf sur biefigen Stapt gefotmmien ¢
A. Bom Lande: Weinen 207 Wipl. 6 Sehfl, Rogagen 6o Wi,
8 Ghfl. Gerfie 14 Wipl. 18 Schf. Dafer 22 Bipl. 6 Sehfl,

Summa 304 Wipl. 14 Shfl, ,

B. 3u Waffers Widyts,

Davon ift s Schiffe abgefalren worden s Beien 142 MWipl,

2 Ghfl. Noggen 28 Wipl.  Gerfie 6 WL, 6 Sehft,
Hafer —  Summa 176 Wipl. 8 Sehfi;

Halle, den 8. Suning 1830,
: Der Magiftrat.
Dr. Metfin, Bevtram, Shwetfdre,

Herausgeaehen yon D. By Wagnis und §r. Defefiel,

BANANT AN

Bekaifn:
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Befanntmadungen.

Wir fiihlen und veranlaft, die hiefigen Cinrvohner
darauf aufmevtfam yu madyert, daf die feit dem Sabre
1822 neu erfd)teucncn turheffifhen Silbermiingen, nas
mentlich £, I und I Thalevftiefe, zu dem 22 Florens
Fupe ausgepragt find und daler nicht den FWerth des vreus
Bifdhen Courants f)aben, vielmehr ein Purheffifdyer Thatee
nue 28 Sgr. 755 Pf. gleihtomme,  Jugleich bemerten
wir, bdaf die llnna!)me der furheffifchen Silbermingen
allen ftadtifdyen Kaffen unterfage ift.

Halle, den 7. Suniug 1830,
Der Niagiftrat.
Dr Niellin, evtvam.  Durfing,

Sdyuspocen werden des Donnerftagsd von 1 bis 2
Ubr geimpft in dev Eleinen Steinfirafe beym
Kreidchivurgus Walther.
Gany ergebenft zeige id) hiermit an, daf ich franyss
fifchen Untervicht ertheile, und bemerle jugleich, dag id)
demjenigen, dem e8 ums Spredhen yur thun ift, e ihm
auf eine feichte und fdhnelfe Weife lehren werde. TWer von
diefer Angeige Gebrauch machen twill, beliebe {ich ded Mor=
geng vou 7 — g und Nadymittagé von 2 — 4 Whr in meis
ner Wohnung am grofen Derlin RNr. 436 cingufinden,
07 Wolffohn, Stud. phil.
Ginem geehrten Publitum bechve i) mid), meine
gany neu errichtete, mit allen foinfdenswerthen Bequems
lichteiten verfehene Badeanftalt, oberhalb der Wiestes
fdhent Belegert, audy davum zu empfehlen, weil fie den
1ibrigen obenan liegt, und bitte um zablreidyen BDefuch,
QBemgérten vor Ralle, den 9. Sunius 1830,
Chriftoph Boffmann, Nt 1863.

. 400 Zhiv. Sold find auf pupillarifhe Sicherheit auss
gileifen , Dadyriggafie Nr. 983.

Cin brauchbaver mkarqueur, weldyer mit guten Atz
teften verfehen ift, tann ju Johannis unter annehmlichen
%cbmg)tmgm fein Unterformmen finden bey
3. S Scdharceim Roland am Martt.

T

- .
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L rtract
aug ©t. 21 deg Amtsblatts der K. Negiernng ju Merfe:
burg vom 8. May 1830.
Subfeription-auf dbas von Gebauer gefere
tigte Dildnif betreffend.

Seit ciner Neifhe von Jabhren Hat dev Hiefige Maler
Heer €. Gebawer durdy die Herausgabe vieler von ihm
verfevtigten und auf fein BVetreiben in Kupfer geffodyenc
Bildniffe, mittelft ausfehlicflicher Beftimmung des Gr
trages u woblthatigen Swecken verfchiedener Avt, feinen
menfchenfreundlichen Sinn mit uneigennigiger Selbiis
verleugnung und ehrenwerther Unverdroffenheit auf die
eufolgreichite Weife Demwdhre. Laut der Defdyeinigung,
die Here Gebaner miv vovgelegt hat, ift ¢3 ndmlich
feinen vaftlofen Befivebungen, weldhe die Sfentlichon Ves
Hovdew und das Publifum, in gerechrer Witrdigung ihrer
Bevdienfilichfeit, theilnehmend und thatig unterftine hHas
ben, gelungen, big jent im Gangen mebr ald 60,000 THiv:
beveit gu ftellen, deven Bevmendung su woblehdtigen Juwek:
ten nadygewiefen ift. €3 geveicht miv yum befondern Bers
gniigen, diefes tber alle Srwartungen befriedigende Haupts
vefultat bev feitherigen gemeinfinnigen Unternehmungen
bes Heven G ebauer hiermit Sifentlic) befannt yu madyen,
und ihm damit jugleid) ein dberaus woblverdiented danks
baves Anevfenninif dev Seiffungen juzucignen , weldye aus
feiner vabmlichen Neigung sur Woblthatigkeit Hervorges
gangen find.

Andh jent findet Here Gebaner fich durc biefe Neis
gung aufs eue Gewogen, sum Deften der bey dem lehten
Aufgange der Fhiffe durch Eisgang und Ueberfhwemmung
in ©chavenfiand verfesten Bewohuer der Monavdhie eines
feinier iilder, eine liebende Mutter mit ihrem Kinde dav:
feellend, in woblgelungenen Steinabdriicken, ju dem dufer(t

o geringen Preife von 15 Sqr. fiir ein Grentplar, auf Sub:

feviption hevauszugeben.  2Auf feinen Antrag werde id) die
Koniglichen Dtegievungen und dag Hiefige Polizey s Prafis
dium vevanloffen, den Debit diefes Wertes ju bewert(tels

: ligen,
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ligen, und idy lade alle biejenigen, iwelche die menfchen:
freundlidye. Gefinnung ded3 Unternehmens werth Halten
und an dem abermaligen Gelingens feines (56fichen Wors
habens ein Jnteveffe nehmen, hiermit ein, daffelbe wivks
fam gu beférdern.  Bevlin, den 26. Wary 1830,
Der Minifter ded Snnern
(g¢3) vonm Schudmanm,

Judem ich diefe Nachricht guv Sffentlichen Kenntnif
Bringe, vertraue ich den biederen, woblthatigen, yur Hilfe
ber Nothleidenden fietd fo beveitwilligen Bewohnern der
Proving Sachfenr, daf fie audh dies Huternehmen des uns
eigenniisigen Drannes, deffen BVemiihungen bereits von
fo auggegeichneten fegensieichen Srfolge begleitet gewefen
find, ihrer Beachtung und Unterfilisung wirdigen werden.
Sy darf um fo ebher auf zablreiche Subfeription auf das
fragliche Dild vechnen ' al3 dev Preis defielben fehr gering
ift, und der Ererag auch verhaltnifmagig den Betvoffenen
in Diefiger Proving ju Gute tommen foll,

Die Koniglidhen Regierungen werden nady hrem
Grmefjent diejenigen Dehdrden beftimmen, weldye die Snbs
feviptionen annehmen, Magdeburg, den 7. April 1830,

Der Geheime Staatsminifier von Klewis,

Sn Folge vorfiehender hohen Crlaffe wird bemerke,
daf bie Koniglichen Landraths - Aemter und der Magis
firat gu Halle mit Sammiung der Subferibenten und
Annahme der Gelder fiie die gu debitivenden Bildniffe
Beauftragt worden find.

Derfeburg, den 20, Aptil 1830.
B. Pr. Regierung, Abth, des Fnnern-

Snbem tiv befohlenermafen vorfichende hohe BVers
fligungen jur allgemeinen Kenntnif bringen, Gemevken
wir gugleich, daB Oubfeviptionen auf befagted Bild in
unferm Commiffionsgimmer tdglich von'g bis 12 Uhr ans
genommen werden, wo anch Cin Cremplar deffelben gur
Anficht vorliegt. Halle, ven 13. May 1830.

Der Yagifteat,
Dr, Nellin, Deveram, Lebhmanm
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Ju der beendigten 61ften Klaffenlotterie, wovon die
Siehungalifie sur Einfidyt bey uns beveit liegt, fielen auger
den tleinern Gewinnen
2 Gewinne & 1500 Thir,

6 Gew,  a 1000 Thir.
23 Gew,  a 500 Thir,
20 Gew. a 200 Thir,
53 ®ew. 2 100 Thir.
in unfere Ginnabme, weldye gegen Aushandigung der Ges
winnloofe jeberzeit in Cmpfang genommien werden Fonnen,

Die 62fte Klaffenlotterie, wovon die Jiehung dev
1ftert Klaffe den 23. Juliug a. c. beginnt, Hat hinfichtlich
der Eintheilung der Gewinne einige ywecEmagige Abdndes
rungen erlitten: namentlidy hat die ste Klaffe anftatt
friber cinen Hauptgewinn ju 150,000 Thir., jent ey
Gewinpe ju 100,000 THir. —  Loofe find ju den bes
Eanntent Preifen, und Plane gratis bey uns yu befommen.

Zebmann, Runde,

Wiv empfehlen, befonders den Herren Klempnern,
unfer

Lager der couvanteften Sorten befiey

englifden Dledye
anfd niene, und bemerfen, wie wir foldhe nidt nur in
Riften, fondern jest audy in cingelnen Tafeln, zu billigs
fien Preifen verfaufen,

Stablihmidt und Rilian,
Leipziger Strafe.

Hufer meinen bereits befannten Sovten Scdhnupfs
taBat. babe id) nod) cine Sorte in Glasfafdhen von
% Piund_erhalten von B shme u, Comp. in Leipzig, vers
taufe "foﬁi)m mit 177 Sgr. bag Pfund und fann den
Sdynuptabat hinfidhtlich vder fdhdnen lieblichen Shure ems
pfeblen. Sulius Wipplinger.

: Sdymeerfivafe und Kubgaffen - e,

Stifihe rothe MNofenblatter anfe : -

' der Kaufmann Sonnemann,
' Leippiger Strafie,
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Endegunterseidhneter beehre midy, ein gefchdtstes
Publitum ju Genadyridytigen, daf ich, um den vislen
unter meinem Namen ftattfindenden MiBbrducen poy,
subeugen, fir ndthig befunden habe, jur Geffern Untets
fcheidung meines Fabritats jedes eingelne Kiftchen ju verfies
geln und dem Deckel deffelben meinen Namep und die
Abbildung dev Stadt €oin einguprdgen,

Sugleich verbinde ich hiermit die Angeige, bdag fidh
in Halle die Haupt : Niederfage meines Fabrifats bey dem
Heven F. A, Holpmuller befindet, mwo baffelbe in feis
ner anerfannten &iite yu haben ift, und wo fich auch die
Derveife ded dchten Urfprungs vorfinden,

Coin am NRbein, im Januar 1830,
§. Daria Saving,
dltefter Deftillatenr des dchten Eau de Cologne,
Neeazir.
Setten hollandifdyen Kafe empfing und verbauft pag

und fie 25 Sgr,
FM a2 O 3. W.C.Poblmann,
Grofe Steinftrafe Ne, 160,
Sehr {dhdne Piqué s Dettdecken verfauf billig
ber Kaufmann Sonnemann,
Leipjiger Strage.
jebecnvetfauf.

Bir empfeblen unfere JNiederlage mit allen Sorten
bee feinften Béhmifdyen Bettfedern und eptra feinen Daus
nen i gang billigen Preifen im Safthof ju den brey Kis
nigen. Jfer aus Bihmen,

Bon ddyt englifdyen weifen Seichenpapieren, coulenrs
ten franzdfifdhen Seichen s und Driefpapieren in fehr vers
fdyicdenicn Grofen und Couleuren, fo mwie frandfijdhe
Durdpeicyen s und Seidenpapiere hat frifdye Sendungen
erhalten W. Heffe, i

Papierhandlung in der ©dymeerftrafe.

An Sartenbefisser und Garener die ergeben(te Ans

3eige, baB rothe diofen aclauft werden von 2
Gngelapothete, dartmanny,
ST
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Ginem hodhaeehrten Publitum widme idy die Angeige:
daf ich midy mic Ndhen, Wafdyen, PIdtten umd
Brennen feiner Wafde, ald BVorhembddyen, Hauben
1. dgl. Befchaftige, unbd bitte ergebenft, midy mit glitigen
Auftedgen beehren ju wollen, - Meine Wohnung ift in der
Davfiiferfirafe in dem von N fefhen Hauje Ne. go.
Auch Hhabe ich 3 gute complette cinfdhlifrige Detten in
Miethe yu geben. Jobanne Gerefe,

Zrgebenfte Anszeige.

Sn der grofen Klausfivafe im IMikenladen neben
der ©tadt Rividy werden Staubmantel, Schlafrdcke und
SNiiken aufs billigfie verfauft. Me3unat.

Daf bey mir das hatbe Dugend Rohrfige fite 1 Thiv.
10 &gr. big 1 Thlr. 20 Sgr. geflochten werden, madye
idh cinem geehrten Publitum-ergebenft Letanne.

Lifdler Lley,
,in der Sdilofigaffe am Pavadeplats N, 1068.

Gothaer Cervelatwirfe in allen Grdfen,
desgleichen fehr delitate weftphilifge Sdyinten, - erhielt
idy heute eine frifde Senbdung. :

Serdinand S hnidt am Morinthor,

Yerfauf. 9o Stid fette Maftfdjaafe find auf dem
Nittergute Bentendorf bey Halle ju vertaufen.

Dey dem Koblenwerte des Nitiergurs ju Dilnis
terden Arbeiter gefucht, felbige erhalten guten Lobn und
tdanen darauf vedhnen, daf aud) im Winter gearbeitet
witd. Der Koblenauffeher Ritter,

Eine tinderlofe Familie winfdit auf mehreve Sahre
eint Haus von rwey, drey bis vier Stuben ju micthen ;
wer ein foldyes hat, Beliebe e gefdlligft su melden in der
Leipyiger Vorftadt im Spielber g ichen Haufe Nr. 1656.

Obfiverpacdhtung,

Sydy bin gefonnen, mein diesjdhriges ObfE, beftehend
in Kivfchen, Dirnen, Pflaumen, Aepfeln, Stachel- und
Johannigbeeren, ju verpadyten,  Padhtluftige Eonnen ¢s
alle Nadymittage in Angenfdyein nehmen,

Sopbic Devgen,  Weingarten N, 1856.




Bebanntmadungen, 547

Logisvermiethbung,

@in bequemes Familienlogis, beftehend in Cntree,
2 tapegivten Seuben, 3 Kammern, feparatem Holys und
Kellevgela, Mitgebraud) deg Wafchhaufes und Dodens,
fteht von tinftige Johannis, oder audy die gange Gtage
von Michaelis d. S, ab, vermiethen, und it das
Ndhere daviber beym Kaufmann Béppe, Neumarte
MNr. 12450, 3u erfabren.

Jn dem Haufe des Unterseichneten, Pleine Klaugs
ftrafe Nr. 917, ftehen nod) einige menblivte Jimmer u
vermiethen, su denen aud) eine Kiche gegeben werden
fann, unbd ju Midyaelis wird die IWohnung frey, weldye
jeso Herr Kveis s Cinnehmer Jefdhen inne hat,

Sofrath Referftein,

Auf dem alten Mavke in N, 552 find drey Stuben
nebft Jubehor an fille Familien von jest an oder auf
Michaelid yu vermiethen.

Auf dem alten TMaret Nv. 628 ift eine freundliche
Wohnung, Stube und Kammer, ney tapeive, mit
Meubles und szfmarruixg an ledige Werren su vermies
then und Fann fogleich begogen werden.

@in Sogig parterre, befteliend aus 2 Stuben, Kams
met und Kidye, fann fogleich oder u Michaelis Begogen
weeden beym Tifdylermeifter Vincens, Dadyrisgafie
Nr. 991.
— Sn M. 1069 am Paradeplake find gwey, audy drey
Stuben mit Kidye und Jubehdr an eine Fille Familie U
Michaelis ju vermiethen,

Auf dem Neumartt N, 1294 find 2 Stuben und
2 Kammern nebft 1 Kidye ju WMichaelis 3u vermiethen,

fliengner,

Daf idy villig hier wobnbaft bin, made idy Diermit
ergebenft betannt. Wefn Logis i in der Lleinen Braus
hausgafje Nv. 373- :

Halle, den 8. Juniug 1830.
C. 5. Sduffenbauer, Sahnarst.

1




548 Betannemadungen

Dienftag den 8. Juniud entfchlief yu cinem befjern
Qeben Frou Stadtrdthin Henviette Heydrich, ge
borne vheller »im Alter von 555 Jahren, Sie lebte und
ftard im Gfauben an Ehriftus ihren Herrn und Heiland,
und Hat, unter dem Deytande feined Geifted, in.ibhren
legsten fchweren feiden durdy diefen Gilauben obgeficgt.
Die gebengten Anverwandten gerrdften fich in ihrem gros
fen ©dymerye des TWorted ded Hevens Wer an midh
glaubt, der wicd feben, 0b er gleid) fEhrbe.

SHalle, den 8. Juniug 1830.
Dije vhinterbliecbenen:
@atte, Binder, Enkel und Schwieger{dhne.
. NRhadruf
an D. A. B. bey ifirem UAbgang von & nadh &

Nodhy thranen unfere Augen vom Sehmery der Trens
nung! Du hatteft Dich faft unentbehrlich gemadyt. Dein
verfagner Plas it mit Trauerflor umwunden, und nod
nidht wieder mit einer fo fcharffinnigen Rathfel- Lofervin
befeists o, dent aud) unfever auf den Fluven Deiner heis
mathlichen Hebe!

Dbgleid) idh in Halle meines TWiffens Niemand ets
wasd fdhuldig bin, fo fordere ich bennoch diejenigen — bes
fonderd die Herren und Damen — weldye Anfordes
rungen an midy a0 Haben vermeinen, hiermit auf, fid
big Dienftag den 15ten d. M. in meiner FWohnung zu
melden, indem idh fpdterhin nichts anerbenne.

Audh warne id) einen Jeden, auf meinem Namen
ettwasd gu borgen, da id) alle meine Dedirfniffe baar bes
3able. Sdyneidermeifter 3. F. Duchhols.

Untergeidhneter madyt hiermit Gefannt, daf er feinen
Aufenthalt nody ‘auf cinige Tage vevidngert, und bittet
Kenner und Liebhaber, fein optifhes Kunfiwaarenlagey
“in Augenfdiein ju nehmen im Safthof jur Stadt Jivich.

L. Kriegsmann, Optifus aus Dayern,

Srifdhe vothe NRofen Eauft

Sueftenberg, GrofeWridhsfrage N, 76.

Hiersu eine Beplage. Befanmtmacdhungen.




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1830
	06
	12
	12.6.1830 (No. 24)
	Die Schwalben.
	[Gedicht]
	Seite 534

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Universität.
	Seite 535

	2. Das Musikfest.
	Seite 535

	3. Für die Abgebrannten in Merkwitz
	Seite 536

	4. Danksagung.
	Seite 537

	5. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 537

	6. Anzeige.
	Seite 538

	7. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. May. Junius 1830.
	Seite 538
	Seite 539

	8. Hallescher Getreidemarkt.
	Seite 540


	Bekanntmachungen.
	Seite 541
	Seite 542
	Seite 543
	Seite 544
	Seite 545
	Seite 546
	Seite 547
	Seite 548







